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Trefurt: Johann Heinrich Christoph T., Arzt, ist am 24. Juni 1806 in Göttingen
geboren, studirte und promovirte daselbst 1829 mit der Abhandlung „De
mutationibus nonnullis quae primis vitae diebus infantium recens natorum
observandae veniunt“, machte darauf zu seiner weiteren Ausbildung Reisen
nach Würzburg und Paris und ließ sich in seiner Vaterstadt nieder, wo er sich
für Geburtshülfe und gerichtliche Medicin als Privatdocent habilitirte, 1842 zum
außerordentlichen, 1848 zum ordentlichen Professor ernannt wurde und am 20.
November 1852 starb. T. war seit 1840 Mitredacteur von Haeser's Archiv und
veröffentlichte selbstständig noch: „Ueber den Vorfall der Nabelschnur“ (Berlin
1834); „Ueber die Ankylose des Steißbeines, deren Einfluß auf die Geburt und
der dadurch angezeigten Kunsthülfe“ (Göttingen 1836); „Abhandlungen und
Erfahrungen aus dem Gebiet der Geburtshülfe und der Weiberkrankheiten.
Erste Decade“ (Göttingen 1844), sowie eine Reihe von Journalabhandlungen.
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